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Herren Bezirksliga

FC Mittelstadt : TTG Sonnenbühl 
Samstag, 05.11.2022, 17:30 Uhr

Wacker und Wacker bleiben gegen die TTG Sonnenbühl 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom FC Mittelstadt, als Armin
Wacker sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der TTG Sonnenbühl perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wacker und Wacker, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gastgeber vom FC
Mittelstadt ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in
der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Wacker / Wacker beim 11:
7, 11:6, 11:3 von Mayer / Mauser. Bei der 1:3-Niederlage gegen Hartmayer / Lenz hatten Kleber /
Baumgartner nur im ersten Satz eine Chance. Bleher / Nestel wehrten eine 1:0 Satzführung von
Heinz / Scheible ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Roland Wacker gegen
Christian Lenz nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Roland Wacker letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Frederik Kleber und Markus Hartmayer, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem
Papier erwartbare 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Armin Wacker gegen Ingo Heinz nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:7, 11:9, 10:12, 11:6 nicht verloren. Es dauerte eine Weile, bis Manuel Bleher sein 3:2 gegen
Martin Mayer feiern konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Sven Nestel war in der Partie gegen Hans
Mauser nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Die
siegbringende Taktik fehlte danach Helmut Baumgartner bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jürgen
Scheible ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des FC Mittelstadt und der TTG Sonnenbühl. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match
von Roland Wacker gegen Markus Hartmayer bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte
sich Roland Wacker zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Frederik
Kleber konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christian Lenz beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl
eher als offen angesehen werden musste. Beim 3:0-Erfolg gelang es Armin Wacker den Gastspieler
Martin Mayer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat der FC Mittelstadt nun ein Punkteverhältnis von 3:7 auf dem Konto, während
die TTG Sonnenbühl nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:7 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TB Metzingen II (FC Mittelstadt) bzw. gegen den TTC Stein (TTG Sonnenbühl).

 Statistik:
 FC Mittelstadt

Doppel: Wacker / Wacker 1:0, Kleber / Baumgartner 0:1, Bleher / Nestel 1:0 
Einzel: R. Wacker 2:0, F. Kleber 1:1, A. Wacker 2:0, M. Bleher 1:0, S. Nestel 1:0, H. Baumgartner 0:
1 

 TTG Sonnenbühl
Doppel: Hartmayer / Lenz 1:0, Mayer / Mauser 0:1, Heinz / Scheible 0:1 
Einzel: M. Hartmayer 1:1, C. Lenz 0:2, M. Mayer 0:2, I. Heinz 0:1, J. Scheible 1:0, H. Mauser 0:1


